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     Köln, den 28. Dezember 2009 
 
Sehr geehrte Spender, liebe Freunde, 
   
im letzten Jahresbrief stellten wir Ihnen das Projekt NUCLEUS vor. Der Name 
steht für den Zusammenschluss von Labor, Blutbank und Hospital, um 
zukünftig Patienten mit Malaria, Typhus, Cholera, AIDS und Tuberkulose unter 
einem Dach neben einer fundierten Diagnose, zugleich ärztliche Versorgung 
und bei Bedarf auch stationäre Aufnahme bieten zu können. 2009 wurde, mit 
Hilfe Ihrer Unterstützung, der erste Abschnitt der Polyklinik fertiggestellt. Die 
Bezirksstelle Siegen-Olpe-Wittgenstein der Zahnärztekammer Westfahlen-
Lippe stellte mit ihrer Spende von 10.000 Euro die dringende Anschaffung 
mehrerer wichtiger Blutbankgeräte sicher. 
 
Im Frühjahr 2010 wird die Blutbank in das  « Programme National de la 
Transfusion Sanguine », (PNTS) integriert, welches unter der Aufsicht des 
Entwicklungsprogramms der Vereinten Nationen UNDP, steht. In diesem 
Zusammenhang legte das Gesundheitsministerium der Nord-Kivu-Region dem 
Labor BWAKO eine neue Verordnung vor, welche besagt, dass die Blutbank 
in die Räume des staatlichen Versorgungsdistrikts Katwa, 30 km von Butembo 
umzuziehen habe, da der Betrieb einer Blutbank fortan Staatsdomäne sei. Die 
Umstrukturierung bringt mit sich, dass die Blutbank an diesem zentralen Ort 
einer noch grösseren Bevölkerungsgruppe zur Verfügung stehen kann. Die 
Möglichkeiten für UDUMA, eine staatliche Institution zu unterstützen, sind 
jedoch begrenzt. Die zur Verfügung stehenden Fördermittel sind in der Regel 
lokalen gemeinnützigen Projekten vorbehalten.   
 
UDUMA plant im Laufe dieses Jahres eine Mission in den Nord-Kivu, um 
Gespräche mit dem Labor BWAKO sowie den staatlichen Stellen zu führen 
und die Möglichkeiten zu prüfen, sich am Aufbau des Programme National de 
la Transfusion Sanguine », (PNTS) zu beteiligen.  
Eine  weitere wichtige Aufgabe ist die Ausrüstung des Labors mit 
Analysegeräten und einer entsprechenden Versorgung mit Reagenzien.  
Bitte untersützen Sie auch in diesem Jahr unsere Projekte mit Ihrer Spende! 
  
Herzliche Grüße 
Ihr 

 
Georg Roloff 
Geschäftsführer UDUMA e.V.  

 


